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Pädagogische
Blatter.

Vereinigung öes „Schivcil. EMnngssteundes ' und öer „Vadagog. Monatsschrist".

Organ des Vereins kaWl. ßehrer und Schulniänner der Schniei;
und des schnieizer. dalliol. Crzielsungsvereins.

Sinsiedetn, 4. März um ^ üle. 10 11. Jahrgang.
Ncdslitionskommission ^

H- Baumgurtncr. Zug i F. Kunz. Hitzkirch. Luz.ru ^ Grjtnig.r,Riàbach, Schwyzi Softph Mbll-r, Lehrer. «otzau. «t. St. Gallen. und Clemens Frei zum Storchen
Eenstedeln. — Einsendungen und I n s e r a t e find an letzteren, als den Ches.Redaktor,

zu richten.

Abonnement :

^Erscheint nrörtzerrttirti einmal und kostet jährlich sllr V-reinsmitglieder » Fr.,für Lehramtskandidaten 8 Fr., für Nichtmitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle >à Rickenbach, Verlagshandlung. Sinfiedeln.

7. WagogW lesdare Daten ans Cingedelns..Ms-WWie"
von Gdi'lo Itingholz.

Die Eidgenossenschaft gibt den 22. April 1466 einen Geleitsbrief,
damit die Pilger nach Einsiedeln wegen der vielen Fehden, die damals das Land
unsicher machten, sich nicht von der Fahrt abschrecken ließen.

Den 9. Dezember 1457 senden die „wallenden Kinder auf der Fahrt gen
dem lieben Herren sankt Michele, die sind von Zürich, Baden und U. L. Frau von
Einsiedeln' an Schultheiß und Rat zu Luzern einen Brief mit der Bitte
um Nachtherberge. Sie zogen nach Mont-Saint-Michel in der Normandie oder
aber nach der Michaelskirche in Einigen am Thunersee.

Herzog Sigmund von Oesterreich schenkt dem Abt und Konvent Ein-
siedeln das Patronatsrecht der Pfarrei Burg bei Eschenz .in Anbetracht
des löblichen Gottesdienstes, so in dem würdigen Gotteshause U. L. Frau zu
Einsiedeln täglich vollbracht wird."

In einer Verordnung vom 13. Dezember 1469 erklärt Abt Gerold, die
Hebung des Ordenslebens bezweckend: .Für die Zungen (Knaben) und Novizen,
wenn solche da sind, soll ein Schulmeister angestellt werden, der sie in dem
unterweise, was ein Ordensmann wissen soll. Knaben und Novizen sind dem
Schulmeister Gehorsam schuldig."
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